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Lichtenberg: Unfallfahrer flüchtet und
lässt verletzte Frau im zerstörten Wagen

zurück
In Berlin-Lichtenberg hat sich am Dienstagabend ein

schwerer Verkehrsunfall ereignet, bei dem eine Person
verletzt wurde. Nach den ersten Informationen kollidierten

zwei Autos an der Kreuzung Möllendorffstraße Ecke
Storkower Straße miteinander. Dabei soll eines der

Fahrzeuge bei Rot über die Kreuzung gefahren sein und
den Renault erfasst haben. Der Aufprall war so stark, dass

der Renault über die Kreuzung geschleudert wurde und
schließlich im Gleisbett landete. Dort kam das Auto mit

einem Oberleitungsmast der Straßenbahn in Kontakt. Der
Fahrer des anderen Fahrzeugs beging Fahrerflucht und

setzte seine Fahrt fort, ohne sich um den Unfall zu
kümmern. Die Fahrerin des Renaults &amp;hellip;

In Berlin-Lichtenberg hat sich am Dienstagabend ein schwerer
Verkehrsunfall ereignet, bei dem eine Person verletzt wurde.
Nach den ersten Informationen kollidierten zwei Autos an der
Kreuzung Möllendorffstraße Ecke Storkower Straße miteinander.
Dabei soll eines der Fahrzeuge bei Rot über die Kreuzung
gefahren sein und den Renault erfasst haben.

Der Aufprall war so stark, dass der Renault über die Kreuzung
geschleudert wurde und schließlich im Gleisbett landete. Dort
kam das Auto mit einem Oberleitungsmast der Straßenbahn in
Kontakt. Der Fahrer des anderen Fahrzeugs beging Fahrerflucht
und setzte seine Fahrt fort, ohne sich um den Unfall zu
kümmern.

Die Fahrerin des Renaults erlitt leichte Verletzungen und wurde



mit einem Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Die
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) und die Feuerwehr waren vor
Ort, um den Renault aus dem Gleisbett zu bergen. Gleichzeitig
läuft eine Fahndung nach dem flüchtigen Fahrer und seinem
wahrscheinlich stark beschädigten Fahrzeug.

Die genauen Hintergründe des Unfalls sind derzeit noch unklar
und werden von der Polizei ermittelt. Es ist anzunehmen, dass
der Unfallverursacher möglicherweise das Rotlicht missachtet
hat und dadurch den Zusammenstoß verursachte. Die Kreuzung
Möllendorffstraße Ecke Storkower Straße gilt als stark
frequentiert und Unfälle kommen hier leider immer wieder vor.

Es ist zu hoffen, dass die Polizei den flüchtigen Fahrer schnell
ermitteln kann, um ihn für sein Verhalten zur Rechenschaft zu
ziehen. Zudem sollten Verkehrsteilnehmer immer achtsam sein
und die Verkehrsregeln einhalten, um solche schweren Unfälle
zu vermeiden. Fahrerflucht ist kein Kavaliersdelikt und kann
schwerwiegende strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.

Der Unfall in Berlin-Lichtenberg zeigt erneut die Gefahren im
Straßenverkehr auf und verdeutlicht die Wichtigkeit von
Verkehrssicherheit und Verantwortung im Straßenverkehr. Es
bleibt zu hoffen, dass die verletzte Fahrerin des Renaults sich
schnell von dem Unfall erholt und keine langfristigen
gesundheitlichen Schäden davonträgt.

Es ist wichtig, dass die Polizei ihre Ermittlungen schnell
abschließt und den flüchtigen Fahrer findet, damit er für sein
Verhalten zur Verantwortung gezogen werden kann. Unfallflucht
ist kein Kavaliersdelikt und wird in Deutschland hart bestraft.

Insgesamt zeigt dieser Unfall erneut die Folgen von
Unachtsamkeit und Verletzungen im Straßenverkehr auf. Jeder
Verkehrsteilnehmer sollte stets wachsam sein und die geltenden
Verkehrsregeln einhalten, um Unfälle und deren Folgen zu
vermeiden. Sicherheit im Straßenverkehr ist eine
gemeinschaftliche Aufgabe, bei der jeder Einzelne seinen



Beitrag leisten muss.

Details
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